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Die nächsten Veranstaltungen / Auftritte 
 

➢ So, 01.12.2024 – 16.00 Uhr     Adventkonzert in der Christuskirche 

➢ Sa, 07.12.2024 – 16.00 Uhr     Adventkonzert in Brühl 

➢ Die, 10.12.2024 – 16.00 Uhr   Seniorennachmittag der Stadt Dormagen in der „Kulle“ 

➢ Frei, 20.12.2024 – 16.30 Uhr  Soziales Singen „Seniorenzentrum Markuskirche“ 

anschließend                             Jahresausklang im „Knechtstedener Hof“ 
************************************************************************************************ 

➢ Sa, 05.04.2025 – 16.00 Uhr     KONZERT „Die goldenen 20er Jahre“ in Brühl 

➢ Sa, 12.04.2025 – 16.00 Uhr     KONZERT „Die goldenen 20er Jahre“  in Dormagen 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sagen für die Treue zum Chor 

 

  IMPRESSUM 

Sängerbote 3 / 2024 – Vereinszeitung 

Herausgeber: Männerchor Bayer Dormagen 1927 e.V.  

Erscheinungsweise – 3 x jährlich  

Chorleiter:    Roland Steinfeld, Pfeilstr. 11, 50672 Köln, 0221/ 9130853 

1.Vorsitzender  Wilfried Schellen, Unterstraße 41, 41541 Dorm.  0151 68190660 - mcbd1@web.de  

2.Vorsitzender  Otto Tontsch, Else-Meidner-Str.21, 41539 Dorm. 0170 2435305 - tontsch@ish.de  

Kassierer   Jürgen Fischer, Gerhart-Hauptmann-Str. 22, Dorm. 299466, keinfischer@online.de 

1.Schriftführer  Dieter Paulini, Im Mühlenend 46, 41540 Dormagen, 81076, iud.paulini@gmail.com 

1. IT- Beauftragter  Rolf Tophofen, Garather Straße 18, 41539 Dormagen, 43898, rotop@web.de 

  Konto: Sparkasse Neuss – IBAN: DE 67 3055 0000 0000 335 331 

Redaktion: 

     Rolf Tophofen                Dieter Paulini           Wilfried Schellen (V.i.S.d.P.)  Heinz Sczyrba            Clemens Henrich 

 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten, die mit 

ihrer Werbung  unseren Sängerboten finanziell unterstützen. 

VORSCHAU und IMPRESSUM 

Der Sängerbote erscheint auch digital auf der Homepage: www.mcbd.de 

 

     

DANKE  

mailto:tontsch@ish.de
mailto:iud.paulini@gmail.com
http://www.mcbd.de/
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Geburtstage 2025 – 1. Halbjahr 
 

08. Januar  Henrich, Clemens  2.Tenor  71 

11. Januar  Schnee, Heinz-Willi  1.Tenor  77 

24. Januar  Reichert, Helmut  2.Tenor  79 

25. Januar  Fleischhauer, Heinz  2.Tenor  85 

 

09. Februar Meyer, Ronald   2.Bass  55 

18. Februar Trawny, Helmut   2.Tenor  86 

 

06. März  Maciolek, Peter   2.Bass  69 

16. März  Drews, Günter   1.Tenor  91 

 

04. April  Fischer, Jürgen   1.Tenor  62 

12. April  Päfgen, Franz-Peter  1. Tenor  86 

14. April  Clemens, Simon   1.Bass (b)  89 

18. April  Holzberg, Willi   1.Tenor  88 

20. April  Schellen, Wilfried  2.Tenor  75 

29. April  Neuhaus, Wolfgang  1.Tenor  86 

 

05. Juni  Rottländer, Fritz   1.Bass (b)  91 

08. Juni  Lürken, Franz-Josef  1.Bass (b)  83 

12. Juni  Sowa, Alwin   2.Tenor (b) 93 

17. Juni  Pfeiffer, Udo   2.Bass  76 

18. Juni  Schmidt, Bernd   1.Bass (b)  83 

26. Juni  Tontsch, Otto   1.Tenor  59 

29. Juni  Steiner, Josef   2.Bass (b)  92 

 
Anmerkung: (b) = beurlaubter Sänger 
 
**************************************************************************** 

Der Geburtstagskalender für das 2. Halbjahr 2025 erscheint in  
Ausgabe 1 / 2025 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
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Hans zu seiner 

aktiven Sängerzeit 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
  

 

Wir gratulieren: 100 Jahre Hans Banik 

 
 

 

Am 12. September 2024 gratulieren Dieter Paulini 

und Helmut Reichert, langjährige Weggefährten 

während seiner aktiven Sängerlaufbahn, im Auftrag 

des Bayerchores, dem Hans Banik seit dem 10. Juni 

1984 angehört. 

Wir freuen uns über das Erreichte und  wünschen alle Gute zum 

außergewöhnlichen Geburtstag und für die kommende Zeit 

Wir gratulieren: Diamanthochzeit Cremer 

2024 feierten Hiltrud und Lambert Cremer ihren 60igsten Hochzeitstag. 
Nach dem Chorende in Stürzelberg 2015 wechselte der 2. Tenor und Vollblutmusiker nach 

Dormagen, um seine lange Karriere dort fortzusetzen. 

 

2008 

im MC Stürzelberg 

 

 

 

 

2024 
Foto aus „Rheinischer Anzeiger“ 
 

 

 

Am 14. September beging 

Lambert seinen 85igsten. 

Auch hierzu: 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Die Leidenschaft zum Singen hält jung 

Wir gratulieren August Liska 95 – Teil 1 

 
Vorsitzender Wilfried Schellen überbringt 

die Glückwünsche zum 95igsten  

 

 
 

Die NGZ  widmete am 13.August 2024 unserem Jubilar eine einen ausführlichen Artikel. 

Auszüge hieraus in den unteren Kästchen. 

ANDREA UHLÄNDER (unten) führte das  Gespräch; es fotografierte MELANIE ZANIN. 

 

Zitat aus dem Interview: „Das Besondere 
an diesem Männerchor ist die 
Freundschaft untereinander und die 
Freude am Miteinander. Alle sind lustig 
und jeder ist mal der Kasper. Alle sind alt 
und zufrieden, es jammert keiner.“  

„Das Geheimnis seines Alters sei das Singen und das 
Reisen. Er ist neugierig geblieben, hat Freude am 
Miteinander, lacht und unternimmt viel.  
So würde er gerne bis zu seinem 100. Geburtstag 
weiter machen.“ (A. Uhländer) 

Mit 95 Jahren muss man nicht zum alten 
Eisen gehören. Das beweist eindrucksvoll 
der Tenor des Männerchors Bayer 
Dormagen. Hat er ein Geheimrezept? 
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************************************************************************************************* 

Rheinischer Anzeiger am 10.08.2024: ERSTER Tenor wurde 95 Jahre alt 
 

 

 
 

 

Wir gratulieren August Liska 95 – Teil 2 

 

Männerchor gratuliert seinem 1. Tenor zum 95. Geburtstag 

01.08.2024 - Info Dormago / duz 

Stolze 95 Jahre alt wurde August Liska am Dienstag. Klar, dass er an seinem Ehrentag Besuch vom 

Männerchor Bayer Dormagen erhielt. Denn Liska ist der älteste aktive Sänger im Chor. Der 1. 

Tenor gehörte von 1996 bis 2015 nahezu 20 Jahre dem Männerchor Stürzelberg an. Nach dessen 

Auflösung begab er sich keineswegs in den musikalischen Ruhestand, sondern wechselte als 85-

Jähriger gemeinsam mit weiteren acht Sängern aus der Chorgemeinschaft Stürzelberg / Delrath in 

den Bayer-Chor, um dort seine musikalische Leidenschaft fortzusetzen. Der rüstige, in Österreich 

in der Wachau geborene Rentner, verpasst kein Konzert, egal wo dieses stattfindet. Als 

leidenschaftlicher Autofahrer fährt der gelernte Maurer nach wie vor selbst zu den wöchentlichen 

Proben in Delhoven. 

Die MC-Vorsitzenden Otto Tontsch und Wilfried Schellen übermittelten vor Ort in Hackenbroich 

die Glückwünsche aller Mitglieder des Bayer-Chores. Die Mitsänger freuen sich auf weitere 

gemeinsame Jahre und wünschen August Liska weiterhin viel Gesundheit und eine gute Stimme. 

Zwischenzeitlich wird mit seiner Chorfamilie im Rahmen des jährlichen Grillfestes im September 

auf die Pauke gehauen, und dies im wörtlichen Sinne. Eingeladen ist dann die Kapelle der 

„StattGarde Colonia Ahoj“. Kapellmeister der Truppe ist nicht gerade zufällig Roland Steinfeld, 

Chorleiter der Aufführungsgemeinschaft MC Bayer Dormagen und MGV „Sangeslust“ Brühl 

Pingsdorf. 

Verabredet wurde übrigens, dass der Chor-Vorstand in fünf Jahren August Liska wieder am 30. Juli 

besuchen wird. 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



  

  

  

  

Zentral in Dormagen: Marktstraße 23   

Öff   

Die  -   Mi: 9.00  –   15.00  / Do  –   Frei: 9.00  –   18.00     

Sa, 9.00  –   14.00  Uhr   

Tel. 02133  -   42368   –   Mail: blumen - nowak@web.de   



Planen Sie mit Ihrer Gruppe oder Verein eine Gruppenreise ?
Wir unterstützen Sie gerne bei der Organisation Ihrer 
Wunschreise ! Einfach unverbindliches Angebot anfordern !  

 02133 - 26 8 00

Jetzt 

INFOS   
anfordern!

 info@kultour-natour.de
Hamburger Str. 1 - D-41540 Dormagen

weitere Reiseangebote unter: www.kultour-natour.de

p.P. im DZ: 	 ab 579
Zuschlag Einzelzimmer: 	 115

•	Fahrt im modernen Reisebus ab Köln, 
Dormagen, D‘dorf (-Süd)      

•	2x Übern. im 4 * Hotel
•	alle komfortablen und freundlichen 

Zimmer mit Bad o. DU/WC, Tel., TV, etc.  
•	2x Abendessen
•	 inkl. Ausflugs- &Besichtigungsprog.
•	 inkl. Eintritt Keukenhof
•	sachk. K&N-Reiseleitung u.v.m.            

Tulpenblüte & Städte
07.04. - 09.04.2025  

Utrecht • Keukenhof • Leiden 

HOLLAND IN BLÜTE

Dresden m. Striezelmarkt

10.12. - 13.12-2024

Balett Nussknacker

SEMPER OPER

p.P. im DZ: 	 ab 889
Zuschlag Einzelzimmer: 	 150

•	Fahrt im modernen Reise-
bus ab Köln, Dormagen, 
D‘dorf (-Süd)      

•	3x Übern. im 3* Hotel im Zentrum
•	Zimmer mit Bad o. DU/WC, TV, Tel. etc.
•	3x Frühstücksbuffet im Hotel
•	Eintritt Wagnerstätte Graupa &
•	Stadtrundfahrt & Führung Semper Oper 
•	Eintrittskarte (1. Kat.)  Semper Oper
•	K&N-Reisebegleitung u.v.m.
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Alle Jahre wieder ist … Ja, Ja, Weihnachten. Das weiß man doch. Aber, alle Jahre wieder ist auch das Grillfest 
des Männerchor Bayer Dormagen, und nun war es wieder soweit. Am 27. September 2024 fanden sich die 
Sänger des Chores gemeinsam mit ihren Frauen in der Kleingartenanlage in Horrem zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Erfreulicherweise hatten auch viele Sänger des MGV „Sängerbund“ Brühl-Pingsdorf ihr 
Kommen zugesagt. Auch sie waren überwiegend in Begleitung ihrer Frauen. Diese Treffen zeigen, dass sich die 
seit drei Jahren bestehende Chorkooperation positiv weiterentwickelt. Ein sehr gutes Zeichen für weitere 
Projekte in der Zukunft. 

 
 

GRILLFEST – Teil 1 

 
 

 
 

 
 

Schon vor offiziellem Beginn um 17:00 Uhr kamen die Sänger und ihre Begleitung zahlreich zum 
diesjährigen Grillfest. Angeregte Unterhaltungen waren im ganzen Saal zu hören. Um 18:00 Uhr begrüßte 
der Vorsitzende alle Anwesenden, zu denen sich zwischenzeitlich auch die Sänger und ihre Frauen aus 
Brühl gesellten. Er eröffnete das mit Grillgut und Salaten reichhaltig gedeckte Buffet. Schlagartig gingen die 
Gespräche zurück und wichen einer „gefräßigen Stille“. Das ständig wechselnde und trotzdem eingespielte 
Thekenteam versorgte die hungrigen Mäuler mit diversen Getränken und ging ohne viel Aufsehen von 
Tisch zu Tisch. Schon bald füllte sich der Saal wieder mit Stimmengewirr und es wurde an die zuvor 
angeregten Unterhaltungen angeknüpft.  
Leider spielte in diesem Jahr das Wetter nicht so ganz mit. Die im vergangenen Jahr stark genutzte Terasse 
wurde aufgrund der niedrigen Temperaturen kaum genutzt. Die wenigen Raucher hatten der 
Außenbereich fast für sich alleine. 
Irgendwann setzte ein wenig Unruhe ein. Damen und Herren, die offensichtlich nicht zu den Chören 
gehörten, betraten den Saal. Vielversprechend hatten sie ihre Musikinstrumente im Gepäck und bei den 
Grillfestteilnehmern breitete sich eine gespannte Erwartungshaltung aus. Es kündigte sich ein besonderer 
Höhepunkt für die Sänger und ihre Frauen an. 
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Es waren Mitglieder der Bordkapelle der Stattgarde „Colonia Ahoj“. Sie spielten unter der Leitung 

ihres Kapellmeisters und unseres Chorleiters Roland Steinfeld auf. Diese Auftritt hatte auch einen 

ganz besonderen Grund. August Liska, unserer ältester aktiver Sänger im MCBD, feierte Ende Juli 

seinen 95. Geburtstag. Zu seiner Ehre und zu unser aller Freude spielten sie aus diesem Anlass auf. 

 

GRILLFEST – Teil 2 

 
 

 

 
 

Chorleiter Roland Steinfeld und Vorsitzender  

Wilfried Schellen bedanken sich bei AUGUST LISKA, 

der die Veranstaltung großzügig gesponsert hat. 

Die Bordkapelle eröffnete um 19:15 Uhr ihren musikalischen Beitrag mit einem schwungvollen 

Auftakt. Danach folgte ein Geburtstagsständchen für den Jubilar: „Happy birthday“ wurde von den 

Anwesenden kräftig mitgesungen. Der Vorsitzende Wilfried Schellen überbrachte nochmals die 

besten Wünsche zu diesem Fest und überreichte ein gerahmtes Bild. Anschließend ging im 

wahrsten Sinne die Post ab. Die Musikerinnen und Musiker zogen alle Register. Mit Beiträgen aus 

ihrem reichhaltigen Repertoir brachten sie die aufmerksamen Zuhörer in Stimmung. Nach 

Aufforderung des Kapellmeister/Chorleiters Roland Steinfeld wurde bei diversen Musikstücken 

mitgesungen.“Der Löwe schläft heut nacht“, „Ming eetste Fründin, dat wor et Meier's Kättche“ 

und „In unserm Veedel“ brachte alle in eine freudige Stimmung. Erst nach 20:00 Uhr ging der 

kurzweilige Auftritt der Bordkapelle der Stattgarde „Colonia Ahoj“ zu Ende. Ohne Zugabe konnten 

die Musikerinnen und Musiker natürlich nicht entlassen werden. Dieser Auftritt ruft nach Mehr.  

Zum Abschluss darf ein ganz großes Dankeschön an unseren zweiten Vorsitzenden Otto Tontsch 

nicht vergessen werden. Er war der Cheforganisator, ohne den das Grillfest nicht hätte stattfinden 

können. Saalgestaltung, ständig wechselndes Thekenteam, alles war perfekt aufeinander 

eingespielt. Auch um das Grillen kümmerte sich Otto mit Unterstützung von Heinz Dederichs und 

Klaus Fischer. Danke für diesen schönen Nachmittag bzw. Abend. Ein Dankeschön geht an alle, die 

zum Salatbuffet beigetragen haben und die Ausgabe der Salate und die Abläufe in der Küche 

übernahmen. 

Clemens Henrich 
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CHORREISE 2024 – Teil 1 

 

 
Kapitän Alex de Bont begrüßt die Passagiere 

auf seinem Schiff 

9.10. Andernach – Koblenz 
REGEN und damit HOCHWASSER! 

Statt Panoramafahrt durch das herrliche 
Moseltal liegen wir in der Nähe des 
„Deutschen Eck“ und warten auf weitere 
Infos! Dann heißt es: am kommenden Tag 
geht die Fahrt weiter rheinauf , zunächst  
nach RÜDESHEIM. Die Stimmung an Bord 
erholt sich schnell von diesem leichten 
Schock. 

NIX mit MOSELROMANTIK – HOCHWASSER!!! Wir befahren RHEIN und MAIN! 

Erster Gesangsauftritt an Bord – sozusagen der 
Appetitmacher für das anschließende Abendessen

 

8.10. Köln – Andernach 
DUTCH Symhonie startet zur 1. Etappe 

 

10.10. Koblenz – Rüdesheim  

 
 

 
 Ein sehr schöner Rheinabschnitt wird 
passiert: 
Egal, aus welchem Fenster Man schaut: 
Weinberge und Burgen prägen das Bild. 
Die Drosselgasse und eine Sektkellerei 
sind in Rüdesheim Anziehungspunkte. 
An Bord gibt es eine Weinprobe: vier 
Weine werden ausgeschenkt und 
ausführlich deren Werdegang erklärt. 
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Was gibt es da denn da oben so Sehenswertes? 

CHORREISE – Teil 2 

11.10. Rüdesheim – Frankfurt 

Bei Mainz wechseln wir den Fluss und 
schippern nun auf dem MAIN. Nach drei 
Schleusendurchfahrten erreichen wir  bei 
gemischtem Wetter gegen Mittag 
FRANKFURT. Ein Citybesuch steht an.

 

 

 
 

 

Geführter Stadtrundgang

 
durch die City. 

 

 

 

12.10. Frankfurt – Mainz – Dormagen (über Brühl und Köln) 

Über den Heimreisetag berichten wir in der nächsten Ausgabe; zudem gibt es noch viele 

schöne Fotos von dieser „Reise mit Hindernissen“, die dennoch in guter Erinnerung bleibt. 
 

Abschiedsabend – Nach dem letzten Auftritt des Chores 
bedankt sich  Vorsitzender Wilfried Schellen bei den 
Sängern beider Chöre, ihren Begleiterinnen, allen weiteren 
Gästen, beim Pianisten Frank Hoppe,  bei Chorleiter 
Roland Steinfeld, dem Kapitän Alex de Bont und seiner 
Crew, der Reiseleiterin von KultourNatour Kateryna  
Tvardowska und ganz besonders bei Otto Tontsch, der für 
jedes Problem wieder eine Lösung im Gepäck hatte!  

Herzlicher Applaus bestätigt das Gesagte. 
 

 



Weiterkommen

statt klebenbleiben

hie
r b

ew
er

be
n



Einzigartige
Stimmung.
Wo die Bühne
der Musik gehört.
Ob große oder kleine Bühne – ein Auftritt
vor Publikum ist immer einzigartig.
Deshalb machen wir uns stark für Kunst,
Kultur und die Lebensqualität der
Menschen in unserer Region. Mehr zu
unserem Engagement finden Sie unter
sparkasse-neuss-blog.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Hier einiges von dem, was ihm bei den 

Chorproben so aus dem Mund fällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

GEFLÜGELTE WORTE 

  

Zur Erläuterung der Fotos:  
es zeigt den multifunktionalen Chorleiter 
verschiedener Chöre in Dormagen und Brühl, 
den Leiter des Betriebsbüros des 
„Musikforum Köln“ und den hoch 
dekorierten Kapellmeister der „StattGarde 
Colonia Ahoj e.V.“, die 2025 das Kölner 
Dreigestirn bildet. 

Für weitere Aufgaben reicht der Platz hier 

nicht … Dreimol Kölle ALAAF 

 

- Bevor die Gebisse fliegen: Haftcreme … 
     Das finden wir nun sehr anzüglich! 

 

- Es muss euch nur so aus dem Mund heraussprudeln 

Vorsicht Konzertbesucher der 1. Sitzreihe! 
 

- Packt euch da an der Gurgel, dann kommt ihr so hoch 
Aber nicht zu fest zudrücken !!!!!… 

 

- Jeder Ton hat eine Schwungbeule … 
Das haben wir ja noch nie gehört!  
Und bitte, was soll das sein? 

 

- Nehmt euch nicht so ernst, macht ein bisschen 

THEATER… (zum Lied: Wir sind von Kopf bis Fuß auf Liebe 

eingestellt) 

     Bitte hierfür eine genaue Anleitung … 
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47 Jahre später: 
Armin Brockes, Willi Becker, Heinz Dederichs, Heinz Fleischhauer, Dieter Paulini, Hans Thiel 
und Horst Winzen gehören auch heute noch zu den aktiven Sängern 

Fritz Rottländer, Simon Clemens, Bernd Schmidt sind inzwischen ins „Lager der Beurlaubten“ 
gewechselt. 

HISTORISCHES – 1987 in Budapest 

 
In Ergänzung des Artikels „Historisches – 60 Jahre MCBD“ in SB 1 / 2024  zeigen 
wir hier das Originalfoto der Konzertreise nach UNGARN.   
Dirigent FLIERSBACH präsentiert den Chor in der Matthiaskirche in Budapest. 
 

Mit insgesamt 220 Personen (Sänger und Gäste) gings mit dem Zug bis Wien, 
wo 4 österreischiche Busse für die Weiterfahrt nach Ungarn warteten. Dort 
stellte sich heraus, dass im gebuchten Hotel Plätze fehlten, so dass eine 
„Busladung“ zum Plattensee ausquartiert werden musste. 
Natürlich gab es neben den Gesangsauftritten auch ein Ausflugsprogramm, u.a. 
ein Besuch in die Puszta mit einer beeindruckenden Pferdeschau. Unter 
anderem sah man die  „Russische Post“: ein Reiter auf zwei Pferderücken und 
das bei höllischem Tempo. Lebhaft in Erinnerung blieb auch der 
„Kesselgulasch“, der einfach zu Ungarn gehört. 
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    Heute stellen wir vor: den neuen 1.Kassierer, 
    vormals lange Jahre 2.Kassierer 
    und nach wie vor: 1.Techniker  
 

    Choreintritt am 29.08.1996 
 

1. Warum Männerchor? Was war 1996 mit gerade 
mal 33 Jahren die Motivation, im Bayer-Chor zu 
singen? 

Ich wollte eigentlich schon viel früher in den Chor  
eintreten. Durch meine Arbeit war dieses aber nicht 
möglich.    
Mein Vater ist und war immer mein Vorbild. Was er für den Chor geleistet hat, gibt es im 
Chor keinen Vergleichbaren. Ich habe ihm immer schon geholfen. Ob die Notenmappen 
fertig machen oder die Bühne aufbauen, oder bei den Vorbereitungen zu den 
Veranstaltungen vom Chor. Ich bin praktisch mit dem Chor groß geworden. 

 

2. Welche Schwerpunkte sehen Sie in der Arbeit des 1. Kassierers? 
Meine Schwerpunkte werden eine saubere Kassenführung und die Transparenz der 
Kasse sein.  

 

3. Was zählt zu Ihren Aufgaben des 1.Technikers? 
Wie vorher beschrieben, gab es 
früher den Posten den 
Vergnügungswartes. 
Der war für die Organisation 
bei den Konzerten und diversen 
Veranstaltungen wie 
Nikolausfeier, Karnevalssitzung 
oder bei Auftritten außerhalb 
Dormagen zuständig. Also kein 
Vergnügen, wie es der Name 
eigentlich benennt. 
Bei einer Vorstandssitzung 
wurde ich für die Wiederwahl 
zum Vergnügungswart gefragt.  

Dieses verneinte ich, weil der Posten nichts mehr mit Vergnügen zu tun hatte.  
Also wurde der Posten umbenannt. Dieses Amt bekleide ich schon seit 1998. 
 

Hiermit möchte ich mich bei meinen Helfern bedanken. Ohne sie wären so viele und 
schöne Veranstaltungen nicht möglich gewesen. 
 

Im Interview: Jürgen Fischer 
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Erstmalig veranstalten  

„Rejoice“ - „MC Bayer Dormagen“ - „MGV Sangslust Brühl-Pingsdorf 
ein gemeinsames KONZERT.  
Wechselweise und gemeinsam präsentieren die Sängerinnen und Sänger ihr 
diesjähriges Weihnachtsprogramm.  
Das Bindeglied der genannten Chöre ist Roland Steinfeld. Unter seiner Regie wird 
zunächst an verschiedenen Standorten geprobt, bevor die Stimmgruppen bei 
gemeinsamen Proben zusammen gefügt werden. Bei der Generalprobe am 
Vorabend des Konzertes sind dann auch der Flötist Ingo Nelken und der Pianist 
Jori Schulze-Reimpell mit an Bord. 

 
 
 

VORSCHAU: ADVENTKONZERT 

 

Samstag, 01. Dezember 2024 – 16.00 Uhr 
Christuskirche Dormagen 

Ostpreußenallee 5 
 

 

 

 

R e j o i c e 

Männerchor Bayer Dormagen 

MGV „Sangeslust“ Brühl-Pingsdorf 
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12. April 2025 – 16.00 Uhr in Dormagen & 05. April 2025 – 16.00 Uhr in Brühl  

Die goldenen 20er Jahre 

VORSCHAU: KONZERTE 2025 - Teil 1 

Die Goldenen Zwanziger (1924 bis 1929) wurden nicht ohne Grund so genannt, denn das 

Nachkriegsdeutschland dürstete nach Frohsinn und Verarbeitung der Ereignisse des 

1.Weltkrieges.  

Auch die Wirtschaft erhielt einen weltweiten Aufschwung.  

Kultur, Wissenschaft,  Kunst und Musik erlebten eine Blütezeit.  

Die Musik der 1920er Jahre spiegelt diese Blütezeit und alle Ereignisse der 

vorangegangenen Jahre in ihrer eigenen Weise wider.  

Die Goldenen Zwanziger erhielten auch den Beinamen „Die wilden zwanziger Jahre“.  

Nun war legerer Stil angesagt.  

Aus den USA schwappten 

Charleston, Swing, Dixieland-Jazz über den großen Teich nach Europa. 

Ab 1928 startete von Berlin aus die Karriere der  

Comedian Harmonists. 
 

Bekannte Schauspieler prägen diese Zeit –  

und weit darüber hinaus  

Harold Lloyd in "Safety Last" (1923) 

Charlie Chaplin mit "Goldrausch" (1925) 

Buster Keaton in "Der General" (1928)  

Hans Albers mit „ „Ein Sommernachtstraum“ (1925) 

oder „Bomben auf Monte Carlo“ (1931) 

Heinz Rühmann in „Die Drei von der Tankstelle“ (1930) 

Etliche Filmmusiken wurden zu Klassikern, an die sich  

viele auch heute noch gern erinnern; einige davon präsentiert 

die Konzertgemeinschaft DORMAGEN / BRÜHL in  

                             ihren Konzerten 2025 

 

 

 

 

 

https://www.musicforum.de/musik-der-1920er-jahre/
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